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Auszeichnungen: Stadt St.Vith überreichte Trophäen an erfolgreiche Mannschaften und Einzelsportler sowie
an Rallye-Profi Thierry Neuville

„Sportlerehrung ist auch eine Art Sportförderung“

Sicher ist nicht nur der örtliche Sportschöffe Herbert
Felten überzeugt, dass „St.Vith eine sehr sportliche
Gemeinde ist“. Anlässlich der Sportlerehrung für die Jahre
2012-2013 und 2013-2014 am vergangenen Wochenende
im Sport- und Freizeitzentrum (SFZ) St.Vith hielt er
jedenfalls ein Plädoyer für die sportliche Betätigung: „Sie
fördert die Gesundheit, bringt die Menschen zusammen
und ist ein Beitrag zur Integration der Menschen in die
Gesellschaft.“

Dass die Auszeichnung der erfolgreichsten und besten
Sportler durchaus ein Ansporn für alle Sporttreibenden sei
und deshalb nach wie vor Sinn mache, unterstrich als
Ehrengast die Sportministerin der Deutschsprachigen Gemeinschaft (DG), Isabelle Weykmans:
„Die Sportlerehrung ist sicherlich auch als eine Art Sportförderung zu verstehen.“

Eingebettet war der offizielle Teil der Veranstaltung, die viele interessierte Besucher vereinte,
in ein sportliches Unterhaltungsprogramm mit dem TSV Rocherath (Turnakrobatik), den Vegder
Diddeldöppchern (Tanz), Taekwondo, Daniel Offermann (Akrobatik am Vertikaltuch) und dem
TSV Recht. Die Moderation der Sportlerehrung lag in den Händen von Peter Kesseler.

Eine Trophäe in der Sparte „Profi-Sportler“ hielt die Stadt St.Vith für den Rallye-Vize-
Weltmeister 2013, Thierry Neuville, bereit. „Er ist als sportlicher Botschafter unserer Stadt in
der ganzen Welt unterwegs“, lobte Herbert Felten dessen Leistungen. Da der 26-jährige
Hyundai-Werksfahrer aber wegen Testfahrten in Wales verhindert war, nahm an seiner Stelle
Frederic André, langjähriges Vorstandsmitglied des AMC St.Vith, die Auszeichnung entgegen.
Thierry Neuville, der aus dem St.Vither Verein hervorgegangen ist, bevor er seine große
Karriere startete, gewann ferner in der Saison 2014 seinen ersten WM-Lauf (Rallye
Deutschland) sowie in seiner Heimat die East Belgian Rally (EBR).

In Anerkennung für seinen Einsatz als Hauptkoordinator der EBR in den Reihen des AMC St.Vith
stand Frederic André auch in der Sparte „verdienstvolle Vereinshelfer“ der Stadt St.Vith im
Rampenlicht.

Geehrt wurden ferner im Bereich der Amateursportler:

Mannschaften 2012-13: U15-Fußballmannschaft Spielgemeinschaft St.Vith/Oudler
(nominiert waren ferner die Benjamine des Schützenvereins Rodt, die „Speed Girls“ des RSV
St.Vith und die Kadetten des VBC Lommersweiler).

Gruppenbild anlässlich der
Sportlerehrung in St.Vith mitsamt
(1.,2.u.3.v.l) den Ehrengästen Christian
Krings (Bürgermeister von St.Vith), Gerd
Reuter (Präsident der Sportgemeinschaft
St.Vith), Isabelle Weykmans
(Sportministerin der Deutschsprachigen
Gemeinschaft) sowie (ganz rechts)
Herbert Felten (Sport- und
Vereinsschöffe von St.Vith). Foto:
Herbert Simon
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Mannschaften 2013-14: Damen VBC Lommersweiler (Rodt 2 Schützenverein Rodt, „Entchen,
Benjamine, Minimes“ Schwimmschule St.Vith).

Damen 2012-13: Daniela Mausen /OLG St.Vith Ardoc und Marianne David
/Behindertensportclub Leistungszentrum der DG (Jennifer Löfgen/Behindertensportclub, Linda
Probst/Schützenverein Rodt, Linda Argun/Schwimmschule St.Vith).

Damen 2013-14: Laura Argun /Schwimmschule St.Vith und Anja Delges
/Behindertensportclub (Daniella Gangolf/Schützenverein Schönberg, Anais
Hansen/Schützenverein Rodt, Laura Lenges-Hensius/Reiterverein Recht).

Herren 2012-13: Matthias Huppertz /Schwimmschule St.Vith und José Peters
/Behindertensportclub (Mario Born/Behindertensportclub, Edmund Arens/Schützenverein Rodt,
Arno Lux/Marschteam St.Vith).

Herren 2013-14: Matthias Müller /Schwimmschule St.Vith. (hs)

 

 


